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Station 0+000 0+106,30

leichte Geländeanschüttung zur Erhöhung der Muldentiefe auf mindestens 0,50 m
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Bemessungseinstau 5-jährlich:

Sohlgefälle:0,20%

RRB RW GE Außernbrünst West II
Bemessungseinstau 5-jährlich: 1,00 m (427,95)
Volumen bei Bemessungseinstau: 210 m

3

Sohlgefälle: 0,80 % - 1,0 %
Freibord: 0,20 m

Ableitungsmulde
Sohlbreite: 1,00 m
Sohlgefälle: 0,2 %
Böschungsneigung: 1:5

Drosselbauwerk
DN 2000
mit zulaufseitiger Vertiefung mit Tauchwand (Leichtflüssigkeitsrückhalt), 
Trendwand mit Drosselöffnung und Gitterrostabdeckung 
D: 427,95 
SA: 426,80
QDr,max : 500 l/s
Abmessung Drosselöffnung: 43,7 x 43,7 cm

gepl. Einleitstelle A1
Befestigung mit Steinwurf
Sohle: ca. 424,73 NN
Fl.-Nr. 119 
Gemarkung Nirsching
Gemeinde Büchlberg
Landkreis Passau

befestigte Dammscharte
hü: 0,20 m (428,15)
b: 11,00 m
Qü: 1.452 l/s
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Achtung Empfehlung des LA Naturschutz:
die Innenböschungen des RRB sind vorsorglich
gegenüber der Unterminierung des Bibers
mit Baustahlmatten bis zur Sohle auszulegen.
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